
Jugendrat Kreis Mettmann - Düsseldorfer Str. 26 - 40822 Mettmann

An den Vorsitzenden des Kreistages
Landrat Thomas Hendele
Düsseldorfer Straße 26
40822 Mettmann

Mettmann, den 01.03.2022

Kreisweite Stadtklimaanalyse
Anregung gemäß § 1 Abs.2 Nr. 2 der Satzung des Kreisjugendrates i.V.m. § 21 KrO NRW i.V.m. §16
Abs. 4 der Hauptsatzung des Kreises Mettmann an den Kreisausschuss am 24.03.2022.

Sehr geehrter Herr Landrat,

in seiner Sitzung am 01.03.2022 hat der Kreisjugendrat beschlossen, anzuregen, dass die Verwaltung
beauftragt wird, eine kreisweite Stadtklimaanalyse durchzuführen.

Beschlussvorschlag:
1.  Der Kreis Mettmann führt eine hochauflösende (10x10m) kreisweite Stadtklimaanalyse durch.
2. Diese wird den kreisangehörigen Städten nicht-öffentlich zur Verfügung gestellt.

Begründung

Klimaschutz und Klimaanpassung sind für den Kreis Mettmann inzwischen von größter Priorität
weshalb auch die Abstimmung mit den kreisangehörigen Städte eine wichtige Rolle spielt. Eine
hochaufgelöste (10 x 10 m Rastergröße), kreisweite Klimaanalyse würde es den kreisangehörigen
Städten ermöglichen, unter anderem Hitzeinseln und wichtige Kaltluftleitbahnen zu identifizieren. Auf
Grundlage dieser Analyse könnten die Städte auf Planungsebene z.B. präzise Maßnahmen zur
Entsiegelung oder Begrünung treffen und sich so besser auf kommende Wetterextreme, auch
Starkregenereignisse, wie man sie im Juli 2021 erleben konnte, vorbereiten.
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Gleichzeitig hilft die Klimaanalyse nicht nur den kreisangehörigen Städten bei deren planerischer
Vorsorge, sondern qualifiziert auch den Kreis in Bezug auf die Wahrnehmung seiner eigenständigen
Aufgaben weiter: Um seinen kreisangehörigen Städten als kompetenter Berater zur Verfügung zu
stehen, sind die Daten aus einer kreisweiten, hochaufgelösten Stadtklimaanalyse von elementarer
Bedeutung.

Beispielhaft hilft z.B. die Identifikation von Hitzeinseln:
- bei der Entwicklung einer Strategie des Katastrophen- bzw. Bevölkerungsschutzes
- beim aktiven Entgegenwirken z.B. durch Entsiegelung oder Bepflanzung
- bei der Beratung der kreisangehörigen Städte i.S. Stadtklima

Da viele kreisangehörige Städte keine Klimaanalyse oder nur eine Analyse mit geringer Auflösung
durchgeführt haben (siehe Vorlage 71-004-2021 aus dem Klimabeirat), ist es von enormer Wichtigkeit,
dass der Kreis Mettmann eine solche Analyse erstellt und seinen Städten damit als Unterstützer und
kompetenter Partner zur Seite steht.

Des Weiteren bietet eine solche Analyse erforderliche Grundlagen, um bei der Planung von
Bauprojekten bessere Aussagen über die Auswirkungen dieser auf die thermische Situation der Stadt
bzw. der Region treffen zu können, welche wiederum in den Planungs- und Entscheidungsprozess
einfließen können.

Im Jahr 2020 wurde bereits eine kreisweite Stadtklimaanalyse diskutiert. Diese wurde von den
technischen Dezernenten der kreisangehörigen Städte unter anderem mit der Begründung abgelehnt,
die Kreisstädte könnten dadurch in ihrer Planungshoheit eingeschränkt werden. Da jedoch auch durch
eine Stadtklimaanalyse einzelner Städte die Planungshoheit der angrenzenden Städte genauso
eingeschränkt werden würde, wie in einer kreisweiten Stadtklimaanalyse, ist es besser für die einzelnen
Städte, wenn für alle Städte eine einheitliche Stadtklimaanalyse mit den gleichen Messungs- und
Modellvoraussetzungen durchgeführt wird.

Um eine Einschränkung der Planungshoheit komplett auszuschließen, kann zudem beschlossen werden,
dass die Ergebnisse nicht-öffentlich behandelt werden und den kreisangehörigen Städten die
Ergebnisse städtescharf zur Verfügung gestellt werden.
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Unter Berücksichtigung der Bedenken der kreisangehörigen Städte sollte es Aufgabe des Kreis
Mettmann deutlich zu machen, dass die Auswirkungen des Klimawandels nicht an den Stadtgrenzen
endet und im Einzelfall ein Interessenausgleich zwischen den Städten erfolgen muss. Hier könnte der
Kreis auf Grundlage der kreisweiten Stadtklimaanalyse neutral zwischen den Städten moderieren.

Mit freundlichen Grüßen
Anne Herchen und Dominik Budych
Sprecherteam des Jugendrates des Kreises Mettmann
Sprecherteam des Jugendrates Kreis Mettmann
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